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Urig , w) Lauter Dinge Einer Art beiſammen . 2) So viel

Dinge Einer Art , daß man die andern nicht bemerkt .
Wahrſcheinlich von der noch in Zuſammenſetzungen
uͤbrigen Stammſylbe Ur .

Ver⸗ in der Zuſammenſetzung mit dem Verbum , oft ſtatt
Er⸗ —Vert⸗ſtatt Ent⸗

Vergelſtere , Erſchrecken . Sch . Galſtern , kascinare .

Vergallen , facere ut ſonet .
Verglichlige , adv . Vergleichungsweiſe .
Verſtune , Irre werden . 8
Viſperle ,J . act . Kleines Geraͤuſch machen . neutr . Mit

ſolchem ſich fortbewegen .

Dogt , Schulze .
Volchſpiel , Menge Volks in Bewegung .

waͤgeſe , Pflugſchaar . Altd . wagiſen , waͤgeneſe , wagys
von wägen , Aufwinden , In die Hoͤhe heben , und

Eiſen , Nach Ad. von Wagen . Sch .

wagle , Wiege .
Wahle , verb . Wogen . Verw . mit Wallen , Sieden , und

Welle .
Warbe , Das gemaͤhte Gras zum Trocknen auseinander

ſchuͤtteln. Eigentl . umwenden . Verarbeiten . Verwandt
mit Werben , Erwerben , Gewerbe , Wirbel ze.

Waſſerſtelzli , Bachſtelze .
waͤger , Waͤgerli , Wahrlich . Eigentlich Comparativ von

Wahe , Schoͤn , Gut . Par . „ Hätten ſie geſprochen , es
wäre waͤger , man lieſſe einen Menſchen Schaden leiden

mit Haltung des Sabbathstags . “ Sch . Id . wäger ,
Wahrlich , Beſſer .
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weidli , Hurtig . Sch . Weidelich , Decorus , Gnavus . Id .
weihe , Speckkuchen .
welle , ſubſt . Buͤndel von Reis , Stroh , ꝛc. Sch .

werchtig , Werktag .

weſerei , 1) Verrechnungsſtelle bei den Eiſenhütten . 2) Da⸗

bey errichtete Weinſchenke,
Wette , verb . Binden , Zuſammenfügen ; Dah . An das

Joch ſpannen . Windsbbeck. , Nu, Hat das Alter mit Gewalt
in ſinen Strick mich ſo gewetten. “

wetterleich , Wetterleuchten . Im wetterleich , Blitz⸗

ſchnell .
wibe , verb . Ein Weib nehmen . 5
wied , gedrehte Weide zum Binden . Altd . Bey der wi⸗

de , Beym Strang .
windeweh , wind und weh . Ausdruck fuͤr das Ge⸗

fuͤhl der Unruhe bei langem Warten . Wunden weh ? Wun⸗
der weh ? Sch . „ Wer Kkann

in
geduldig ſeyn ,

Wänn eim ſo wunn und wes iſt . “ ach diefer Orthogr '
viell . ſo viel als Wohl und Weh , in 51 1915 und Furcht .

wintergfriſt , Gfriſtig , Froſtbeulen .
Wolfel , Vohleil.
wuhr , Damm durch einen Fluß zur Ableitung des Waſ⸗

ſers , Id . Um dem Waſſer hoͤhern Fall zu geben .
wuli , Namen der Gaͤnſe beim Locken und in der Kinder⸗

ſprache .
wundervitz , t ) Neugierde . 2) Ein Menſch, , der alles zu

wiſſen verlangt .
wuͤtſche , Sch ſchnell bewegen . Intenſ . von wiſchen in

Entwiſchen , ꝛe.

8 * 0 —
zeiche . Alle Zeichen fluchen , Alle Verwuͤnſchungsfor⸗

meln ausſprechen,
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